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Tafel I. 
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' . • - ' Sphenopteris germanica Weiss, S. 9. 

\ I?ig^. l.'*Grö88tes Exemplar mit 2 Fiedern erster Ordnung. Für die Herstellung der Figur 

; '' dienten sich ergänzend beide vorhandenen Abdrücke, von denen der eine in der 

Sammlung der naturforschenden Gesellschaft zu Görlitz, der Gegendruck in der 

Universitätssammlung zu Breslau sich befindet. — Fig. 1 ^4 und 1 B Vergrösserungen 

zu den mit a und b bezeichneten Stellen. 

Fig. 2. Eine ältere Fieder zweiter Ordnung. 

Fig. 3. Eine kleinere Fieder zweiter Ordnung. * 
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Tafel U. 



Fig. 1. Schizoptens flabellifera Weiss, S. 19. — Bei d und e Gabelungen der Haupt- 

spindel. Der Abdruck ist in der Zeichnung dunkler gehalten als das Original. — 
Im röthlich grauen Schieferthon von Wünschendorf; in der Sammlung der 
naturforschenden Gesellschaft zu Görlitz. — Fig. 1 A ein Fiederchen von Fig. 1 a, 
2 fach vergrössert. — Fig. 1 B desgl. von Fig. 16. — Fig. 1 C ebenso von Fig. 1 c, 
eins der am meisten getheiltcn Fiederchen. 

Fig. 2 u. 3. Schkopteris hymenophylloides Weiss, S. 22. — Fig. 2 oberer Theil eines Wedels, 

welcher bei d und auch bei e Gabelung zeigt. Fig. 3 unterer Theil eines 
Wedels, bei d Gabelung, bei/ sehr steil abgehende Fieder. Fig. 2B ein ein- 
zelnes Fiederchen von Fig. 2 in 2 facher Vergrösserung. — Im Schieferthon von 
Wünschendorf. Fig. 2 in der Sammlung der geologischen Landesanstalt^ von 
Herrn Peciitner in Görlitz geschenkt; Fig. 3 in der Sammlung der naturforsch. 
Gesellschaft zu Görlitz. 
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Tafel 111. 
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Pig. 1. Sc^tüt^Uris'tniQRomanoidea Göpp. , S. 25. — In der Sammlung der naturforsch. 

/' ''^e^Ustliaft zu Görlitz. 

- :'Fig. ^ u.'3.' Schizopteris spathulata Weiss, S. 26. — Fig. 2A ein Lappen von Fig. 2a, 
'\ •' Fig. 3B ebenso von Fig. 3ä, doppelt vergrössert. Fig. 2 ist der vertiefte 

Abdruck, Fig. 3 der Gegendruck davon; ersterer in der Sammlung der naturforsch. 

Gesellschaft zu Görlitz, letzterer in der geologischen Landesanstalt zu Berlin. 

Fig. 4. Sphenoptetis Peckiana Weiss, S. 16. — Fig. 4-4, 2 fache Vergrösserung. — 

Sammlung der naturforsch. Gesellschaft zu Görlitz. 

Fig. 5, 6, 7. Sphenopterü oblongifolia Weiss, S. 15. — Fig. 5 oberer Theil einer Fieder mit 

verkehrt eiförmigen Fiederchon, feiner Streifung. Fig. 6 desgl., Nervation 
erkennbar. Fi»?. 6 unterer Theil einer Fieder. — Gesammelt von Dr. Peck in 
Lauban, Sammlung der geologischen Landesanstalt zu Berlin. 

Fig. 8. Sphenopteris NaumanniGxxih,^ S. 18. — Bruchstück einer Fieder; Fig. 8^:1 Fieder- 

lappen 2 fach vergrössert. Sammlung der geologischen Landesanstalt zu Berlin. 

Fig. 9. Pecopteria cf. Lebachensia Weiss sp., S. 28. — 3 fach vergrössert. Brandschiefer 

von Wünschendorf. — Sammlung der naturforsch. Gesellschaft zu Görlitz. 

Fig. 10. Asterocaipus sp., S. 29. — Natürliche Grösse; Fig. 10^4 2 fach vergrössert, nach 

einem andern Exemplar. Mittlere Spindel mit links 6, rechts weniger erhaltenen 
Abzweigungen. — Sammlung der naturforsch. Gesellschaft zu Görlitz. 

Fig. 11. Cardiocarpus sp., S. 33. — Doppelte Grösse. Mit Jordania moracica (Fig. 17) 

auf einer Platte. — Sammlung der geologischen Landesanstalt zu Berlin. 

Fig. 12. Samarap»is ßuitans Daws. sp., S. 33. — Sammlung zu Görlitz. 

Fig. 13 — 15. Samaropsia luaatica Weiss, S. 34. — Im Schieferthon ; Original zu Fig. 13 in der 

Sammlung der naturforsch. Gesellschaft zu Görlitz, Abdruck davon in Berlin, 
Original zu Fig. 14 in der geologischen Landesanstalt zu Berlin, das zu Fig. 15 
in Görlitz. 

■ 

Fig. 16. Samaropais sp., S. 35. — Sammlung zu Görlitz. 

Fig. 17 — 19. Jordania moracica Helmhacker, S. 36. — Röthlich grauer Schieferthon. Abdruck 

zu Fig. 17 in der geologischen Landesanstalt zu Berlin, der zu Fig. 18 in Görlitz. 
Fig. 19 ist nach beiden Abdrücken ergänzt gezeichnet worden. 

Fig. 20. Walchia pinifornm Schloth. sp., S. 32. — Zweig mit Knospcubildungen. — 

Sammlung der naturforsch. Gesellschaft in Görlitz. 
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